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HILTI an der TU Wien 

Am Dienstag, den 29.10.2013 war 
es wieder so weit. Wie im Win­

tersemester 2012 bekam die TU Wien 
wieder Besuch von dem international 
agierenden Unternehmen HILTI. Die 
Veranstaltung im schönen Hörsaal 
in der Theresianumgasse war gut be­
sucht, die Stimmung ausgelassen. Viele 
Studierende wollten sich über das Un­
ternehmen und die Karrieremöglich­
keiten informieren. 

Die Einleitung und eine Übersicht 
über das Unternehmen wurde vom 
Geschäftsführer von HILTI Österreich, 
Dipl.-Ing. Dr. Manfred Gutternigg prä­
sentiert. Danach sind die verschiedens­
ten Mitarbeiter mit unterschiedlichen 
Hintergründen und Erfahrungen 
zu Wort gekommen. Es wurden Ge­
schichten und Werdegänge aus ver­
schieden Blickwinkeln dargestellt. Den 
Studierenden wurde eindrucksvoll ge-
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zeigt, wie international das Unterneh­
men aus dem kleinen Liechtenstein ist, 
und wie abwechslungsreich eine Kar­
riere bei HILTI sein kann. Aufgefallen 
ist ebenfalls die tiefe Verbundenheit, 
welche die Vortragenden mit dem Un­
ternehmen zu haben scheinen. 

Das Arbeitsklima bei HILTI ist of­
fensichtlich vorbildlich. Aber auch die 
beeindruckenden und international 
bekannten Produkte, von welchen es 
einige bei dem Look In zu sehen gab 
(Stichwort: Roter Koffer), tragen wohl 
zu der Identifizierung mit den Unter­
nehmen durch die Mitarbeiter bei. 
Spannend war es auch zu erfahren, dass 
viele der Mitarbeiter direkt im Kontakt 
mit den Kunden beim Direktvertrieb 
beteiligt waren. 

Wichtig für viele Studierende sind 
natürlich die Entwicklungsmöglich-
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keiten bei einem potentiellen späteren 
Arbeitgeber. Die Erfahrungsberichte 
aus der ganzen Welt sowie die interes­
santen Lebensläufe der Vortragenden 
zeigten, um genau diese Frage seitens 
der Studierenden anzusprechen, dass 
es für HILTI ein großes Anliegen ist, 
Karrieremöglichkeiten für seine Mitar­
beiter zu eröffnen. 

Später gab es die Möglichkeit eines 
gemütlichen Diskutierens bei einem 
Buffet, wo direkt Fachfragen oder Fra­
gen zu Karrieremöglichkeiten an HIL­
TI Mitarbeiter gestellt werden konnten. 
Ich und viele meiner Kommilitonen 
haben mit einem sehr positiven Ein­
druck von HILTI den Veranstaltungs­
ort verlassen. .... .......... 
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